
Die MFPA Weimar ist eine außeruniversitäre For-

schungseinrichtung und die amtliche Materialprüf-

anstalt im Freistaat Thüringen. Das forschungssei-

tige und materialprüfungsbezogene Profil der MFPA 

orientiert sich an nationalen und internationalen 

Entwicklungen in der Materialwissenschaft sowie 

dem Materialprüfwesen. Die MFPA ist u. a. akkredi-

tiert als Prüf- und Kalibrierlaboratorium nach 

DIN EN ISO/IEC 17025.                                                             .

Die MFPA Weimar ist mit ihrer gerätetechnischen 

Ausstattung, der Vielzahl akkreditierter Prüfver-

fahren und ihrer jahrzehntelangen fachlichen Kom-

petenz im Bausektor ein verlässlicher Partner.             .

Materialforschungs- und -prüfanstalt 
Weimar

PANanalytical AERIS zur  Röntgenbeugungs-

analyse (XRD)

                           

Zoommikroskop Axio.Zoom V16 und Durchlicht-

mikroskop Axioscope 5

                                                                                               

REM Zeiss EVO-MA15

                                                                                 
                                                                                               

Gravisorp 120 zur Sorptionsanalyse von

Baustoffen
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ARBEITS- UND FORSCHUNGSGEBIET

MATERIALTECHNISCHE BEWERTUNG 

HISTORISCHER UND MODERNER 

BAUSUBSTANZ



Unsere Schwerpunkte umfassen Forschungs-, Ent-

wicklungs-, Untersuchungs- und Prüfleistungen von 

der Charakterisierung historischer Mörtel, einzelner 

Bauteile und ganzer Bauwerke bis hin zu der Neu-

entwicklung von Produkten und Technologien für 

Anwendungen in der Sanierung von Bauwerken.       .

Dafür kommen modernste Methoden und Techniken 

zum Einsatz. Probenahmen vor Ort, physikalische 

und chemische Analysen in akkreditierten Laboren 

sowie Umweltsimulationen gehören ebenso zu 

unseren Arbeitsfeldern wie die Ermittlung von 

Schadensursachen an historischer und moderner 

Bausubstanz. Fragestellungen zur Rezyklierbarkeit 

von Baustoffen vervollkommnen unser Portfolio.     .

  

Materialtechnische Bewertung 
historischer und moderner 
Bausubstanz

Materialentwicklungen für spezifi-
sche Anwendungsfälle im Bereich 
Sanierung und Denkmalpflege

Reaktionssaum zwischen einem hydraulischen 

Verpressmörtel  (oben) und einem Gipsmörtel

                                                                                               

Haftzugprüfungen im Verbund Mauerziegel - 

Gipsmörtel

                                                                                               

Schaumgips - Erforschung neuer Leichtbaustoffe

                                                                                               

Rezeptierung von polymergebundenen farbigen 

Schlämmen

                                                                                               

Herstellung von Dekorfußböden (Auftragsforschung)

                                                                                               

Dünnschliff eines hydraulischen Verfugmörtels

                                                                                               

Beurteilung historischer Bausubstanz unter Be-

rücksichtigung regionalspezifischer und überre-

gionaler Aspekte                                                                   .

Zustands- und Schadensbewertung, Erforschung 

und Beurteilung von Schadensmechanismen        .

Mauerwerksdiagnostik / mechanische Prüfungen

Charakterisierung historischer Mörtel                        .

Bewertung des Feuchte- und Temperaturverhal-

tens von Materialien und Bauteilen                               .

Erarbeiten von Instandsetzungskonzepten     

Dafür stehen uns umfangreiche Untersuchungs- 

und Analysemöglichkeiten zur Verfügung wie bei-

spielsweise Bohr- und Kernbohrgeräte für die Pro-

benahme vor Ort, Licht- und Eletronenmikrosko-

pie, Dünnschli�abor, Mess- und Sensortechnik, 

chemisch-physikalische Laborkapazitäten wie 

Differentialthermoanalyse (DTA).                                      .  

Systematische Produkt- und Technologieent-

wicklungen  (Verfug- und Restauriermörtel, Putze, 

Schlämmen, Estriche, Stuck- und Hinterfüllmör-

tel, Abdichtungssysteme für historisches Mauer-

werk)                                                                                            .

Formulierung u. Rezeptierung von hydraulischen, 

calciumsulfathaltigen bzw. polymergestützten 

und polymergebundenen Mörtelsystemen                .

Produkt- und Verfahrensentwicklung für Leicht-

baustoffe und RC-Material                                                .

Erfurt, Peterskirche, Untersuchung historischer 

Verfugmörtel

                                                                                 
                                                                                               

Dünnschliff eines historischen Verfugmörtels

                                                                                 
                                                                                               

Schichtenaufbau einer Putz– und Anstrichprobe

                                                        

REM-Aufnahme einer Pore in Zementsteinmatrix

                                                        

Pyramide, Karlsruhe, Entwicklung von 

Fugeninjektions– und deckmörteln

                                                                                 
                                                                                               

Kirche Brotterode, Entwicklung von Restaurierungs-

technologien und -materialien für Rhyolithtuf

                                     
                                                                                               


